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[fol. 111r]

Ausgab dagegen im
         20. Extract

Lorenz Priflinger, Rädlmühler alhier
  zu Kelhaimb, hat bey angehaltner gross
  Költn vnd vonnetwillen auf der Thonau-

Mihlwerckh   mihl eingestelten Malters 2 Sudt
  Malz auf seiner inhabenten Mihl ge-
  brochen vnd hieuor den ordri Lohn er-
  hebt mit       4  

Nitweniger der Churfürstliche Forst-
  maister zu Hienhamb, Franz Zeller,
  vmb er yber die hieuor im 16.

Gepeu   Extract bezalte 15 ferchen Stämb Holz
  zu ainem vorgehenten Maisch Cassten
  noch 15 Stämb solches Holz aus selbn
  Forst vorgezaigt vnd eruolgen lassen
  vermög Scheins empfangen     11 15 

Item mehrgemelter Priflinger vmb
  er besagte 30 Stämb Ferchenholz, so
  auf der Thonau herunder geflesst worden,
  ausgeschlaipft, selbe auf sein Mihl
  oder Sagschlag gefiehrt vnd aldorth

Gepeu   nach Inhalt Scheins zu 118 langen
  vnnd kurzen Läden geschnitten, solche auch
  sodann zum Churfürstlichen Preuhaus alda ge-
  fiehrt, Schneid- vnd Fuehrohn yber Abbruch 22  

thuet       37 15 

[fol. 111v]

Georg Kolbinger von Weltenburg aber
Veichtn Sudtholz hat zu alhiesigem Sudtwerckh 43½

  Claffter Veichtes Holz gelifert vnd
  hieuor nach lauth Scheins eingenommen     43 30 

Mess- vnd Anrichtgelt       2 32   2

Ingleichem Antoni Stadler, Burger
  vnnd Schöfmacher alhier zu Kelhaimb,

Gepeu   vmb zum Thörwerckh alhero verkauffte
  100 Huetsaullen, jede 12 kr., in
  Suma crafft Scheins den 5. Marty
  1699     20  


